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 „Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang…“ Psalm 113,3 
Bei Veranstaltungen in der Kirchgemeinde, von Taufe über KUW, Gottesdienst bis zum Altersnach-
mittag durfte ich schon einige Male die Erfahrung machen, dass der eingangs zitierte Kanon nach 
einem Vers aus Psalm 113 noch recht gut bekannt ist. Das Bewusstsein zum immerwährenden Got-
teslob scheint nach wie vor in vielen Menschen verankert. Die Kirche und die Menschen, die sich ihr 
nach wie vor zugehörig fühlen, erleben in der Gegenwart verschiedene Erneuerungen und Verwand-
lungen. Schenken wir den oft verwendeten Schlagzeilen von den „leeren Kirchenbänken“ Glauben, 
so müssten wir obigen Liedtext wohl bald umwandeln: „Vom Aufgang der Kirche bis zu ihrem Nie-
dergang.“ Und dabei wäre ja wohl kaum die Treppe zum Turm oder zur Empore, sondern etwas an-
deres gemeint. Veränderungen wie die Kirchen sie momentan erleben, hat es immer schon gegeben 
und es wird sie auch immer wieder geben. Denken wir nur daran, welch dynamischer Prozess Martin 
Luther vor bald 500 Jahren mit seinem Thesenanschlag eingeleitet hat. Der daraus entstandenen 
Bewegung verdankt unsere Kantonalkirche ihren Namen. Auch hier stehen Veränderungen an, or-
ganisatorischer und inhaltlicher Art. Wichtig scheint mir dabei, weder in Schwarzmalerei zu verfallen 
und den Niedergang unserer kirchlichen Tradition zu prophezeien, noch mit Durchhalteparolen den 
Karren noch irgendwie in Bewegung zu halten. Wichtig scheint mir, dass Menschen sich der Kirche 
zugehörig wissen und sich fragen, was kann ich für ihren weiteren Fortbestand einbringen. Nur so 
kann Kirche Kirche bleiben und das Lob zu Ehren Gottes Bestand haben. 
In der Kirche sehn viele heut nur Niedergang, und 
man sagt, da ist Auflösung von Werten – doch 
wenn wir Salz für die Erde sind, Salz sich auflöst 
und alles würzt – darf man’s bewahren. In der 
Kirche sehn viele heut nur Niedergang, und man 
sagt, da kommt alles ins Schwimmen – doch 
wenn man die Kirche als Schiff versteht, ein Schiff 
liegt nicht nur im Hafen fest – lasst es doch 
schwimmen! In der Kirche sehn viele heut nur 
Niedergang, und man sagt, da geht alles in die 
Binsen – doch wenn in den Binsen die Wahrheit 
ist, die Binsenwahrheit zu finden ist – muss man 
nicht hingehn? 
Aus: Lothar Zenetti „Auf seiner Spur – Texte gläubiger Zuversicht. 
 

Eine gesegnete Zeit wünscht Peter Schwab, Pfr. 
 



GOTTESDIENSTE 
 

 
DEZEMBER 2015 
 

Sonntag, 29. November 9.30 Uhr  Chramershus  Gottesdienst zum Abschluss der KUW 2+3  
1. Advent  Pfr. P. Schwab  
  Kollekte: procap Bern  Sunntigskafi  

Sonntag, 6. Dezember 9.30 Uhr  Kirche  Gottesdienst  Pfr. P. Schwab 
2. Advent  Kollekte: Pfarramtliche Hilfskasse 
  Anschliessend KG-Versammlung und „Sunntigskafi“ 

Sonntag, 13. Dezember 20.00 Uhr Chramershus Familienadventsfeier 
3. Advent  Frauenverein Heimisbach-Trachselwald  

Donnerstag,  20.00 Uhr  Kirche Musik und Wort zum Heilig Abend 
24. Dezember  Lorenz Mühlemann, Zither und Hackbrett 
  und Pfr. P. Schwab 
  Sammelkollekte der Ref. Kirchen BE-JU-SO z. G. von HEKS 

Freitag,  9.30 Uhr  Kirche Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl 
25. Dezember  V. Amendola, Organistin und Pfr. P. Schwab 
  Weihnachtskollekte der Ref. Kirchen BE-JU-SO  

Donnerstag, 20.00 Uhr Chramershus Altjahrsabend  
31. Dezember  Musik und Wort zum Jahresausklang 
  Tatjana von Gunten, Organistin und Pfr. P. Schwab 

 

JANUAR 2016 
 
Sonntag, 3. Januar  9.30 Uhr Chramershus  Gottesdienst zum Amtsantritt eines neuen
  KG-Rates  Pfr. P. Schwab 
  Kollekte: Amnesty International   Kirchenkaffee 

Sonntag, 10. Januar 9.30 Uhr Kirche Gottesdienst  Pfr. Ingo Koch (Kanzeltausch) 
  Kollekte: Selbsthilfezentrum Kanton Bern 

Sonntag, 17. Januar    9.30 Uhr Kirche Gottesdienst  Pfr.  Bernard Kaufmann 
  Kollekte: Mütter- und Väterberatung Kanton Bern 

Samstag, 23. Januar 9.30 Uhr Kirche Fyre mit de Chlyne 

Sonntag, 31. Januar  9.30 Uhr Kirche Gottesdienst zur Eröffnung der Besinnungstage 
  Pfr. P. Schwab Kollekte: Blaues Kreuz   „Sunntigskafi“ 
 

Pfarramt: Weiterbildung vom 27.–29. Januar; Bereitschaftsdienst: Pfr. Stephan Bieri 034 461 03 53 

 

 
KINDER / FAMILIEN 
Fyre mit de Chlyne 
Samstag, 28. November und 23. Januar,  
jeweils 10.00 – 10.30 Uhr  
in der Kirche Trachselwald 
Lieder und eine Bilderbuchgeschichte  
für 3- bis 6-jährige und ihre Angehörigen. 
„Chömet eis cho luege!“ 
 

 

Eltern-Kind Treff 
Mit anderen Eltern in Kontakt kommen, einander beraten können, zusammen austauschen, 
miteinander lachen und plaudern, Kaffee und Kuchen gemeinsam geniessen, das „zusammen“ Spie-
len der Kinder fördern. Verantwortlich für das ELKI-Team: 
Marlene Born, Chramershus, Tel. 034 422 17 33 
Die Treffen finden in der Regel am ersten Dienstag des Monats statt. Die Termine werden im Anzei-
ger publiziert. „Säget’s wyter!“ 
 

1. Dezember und 12. Januar, 9.30 – 11.00 Uhr in den Unterrichtsräumen der MZA Chramershus. 

  



SENIOREN 
 
Altersnachmittage 
Mittwoch, 2. Dezember, 13.15 Uhr in der MZA 
Wir stimmen uns mit einem Filmnachmittag in die Adventszeit ein. 
Mittwoch, 6. Januar, 13.15 Uhr in der MZA 
Arthur Ryf, Erlach, liest aus dem Buch „Madame de Meuron“ von Susy Langhans-Maync. Dazwi-
schen spielt er auf dem Klavier eigens für diesen Anlass komponierte Salonmusik.  
Anschliessend jeweils feines Zvieri, offeriert vom Team des Frauenvereins. 
 
Mittagstisch 
Mittwoch, 16. Dezember, 12.00 Uhr im Gasthof Chrummholzbad 
Vor dem Essen findet um 11.15 Uhr eine besinnliche Adventsfeier in der Kirche Trachselwald statt. 
Zu dieser Feier sind alle herzlich eingeladen, auch wenn sie sonst nicht zum Mittagstisch kommen. 
Wer möchte, kann zum gemeinsamen Essen gerne bleiben, oder auch erst nach der Feier kommen. 
Anfragen und Angebote für einen Fahrdienst bitte an Pfr. P. Schwab, Tel. 034 431 11 52. 
Dienstag, 19. Januar, 12.00 Uhr 
Gasthof Bären, Steckshaus 
 
Andachten im Seniorenheim Häntsche 
Jeweils Freitag, 10.00 Uhr 
 
Seniorenturnen 
Seniorenturnen? Ja, Ihr habt richtig gelesen. Es ist 
schon fast ein Jahr her, dass wir am Altersnachmit-
tag eine Umfrage gestartet haben zur Interessenla-
ge, die Seniorenturngruppe wieder zum Leben zu 
erwecken.  
An diesem Anlass und auch bei den fröhlichen Mo-
menten bei „Fit mit Anita“ während unserer Senio-
renferien hat sich gezeigt, dass ein Interesse in die-
se Richtung bei einigen Leuten vorhanden ist. 
Wir freuen uns deshalb sehr, Euch auf das neue 
Jahr wieder eine Turnstunde anbieten zu können. Vorerst einmal im Monat, jeweils der vierte Mon-
tag. Anita Meister hat sich bereit erklärt, diese Stunden zu leiten. Vielen Dank, Anita! 
Bei den Abklärungen hat sich ergeben, dass einige Leute gerne das Seniorenturnen besuchen 
möchten, sie aber nicht mehr selber mobil und so auf einen Abholdienst angewiesen sind. Bitte 
sprecht Euch untereinander ab, wer ein solches Angebot anbieten und wer es gerne beanspruchen 
möchte. 
Pro Turnstunde entstehen für die Leitung Kosten von 40 Franken, diese werden unter den Teilneh-
merinnen und Teilnehmern aufgeteilt. Je mehr Leute teilnehmen, desto tiefer fallen die Kosten pro 
Person aus. Damit der Administrationsaufwand tief gehalten werden kann, macht in jeder Turnstun-
de ein Kässeli die Runde. 
Notiert Euch also beim Vorbereiten der Agenda 2016 diesen Termin ganz dick: 
Montag, 25. Januar 2016, 16.00 - 17.00 Uhr  
Seniorenturnen in der Turnhalle der MZA Chramershus 
 

   KUW 
    

KUW 6+7 Unsere Kirche – andere Kirchen und Religionen 
   Mittwoch, 13. und 20. Januar sowie  10. Februar, 13.30 – 16.30 Uhr. 
          
   KUW 9 Ins Leben wachsen 
   Drei Abende zum Thema „Freiheit“ 
   Dienstag, 8. und 15. Sowie Montag, 21. Dezember, 17.30 – 20.00 Uhr. 
   Am 21. Dezember sind ab 19.00 Uhr alle herzlich zu unserem   
   Adventsfenster eingeladen! 
 
 



OFFENER GESPRÄCHSKREIS 
Donnerstag, 17. Dezember und 21. Januar, jeweils 20.15 Uhr im Pfarrzimmer der MZA 
Thema: Das Unser Vater 
 
 

NEUZUZÜGERABEND 
Freitag, 22. Januar, 20.00 Uhr in der MZA Chramershus 
Die Behörden der Politischen Gemeinde und der Kirchgemeinde laden alle Neuzuzügerinnen und 
Neuzuzüger herzlich ein! Nach einem informellen Teil besteht bei einem Apéro die Möglichkeit zum 
Kennenlernen und Gedankenaustausch. 
  
 

KIRCHLICHE GEMEINDECHRONIK 
Taufen        
30. August Liah Sophie Berger, Hauptstras-

se 53,  3417 Rüegsau 
18. Oktober Julia Bieri, Ober-Rotebüel 
 Naima Helen Nyffenegger, Thal 
1. November Larissa Liliana Mumenthaler,  
 Holzsagi 
 
Bestattungen 
28. August  Liseli Schlüchter-Schneider,  
  Jg. 1935, Schwand 
15. Oktober  Käthi Aeschbacher-Stalder,  

 Jg. 1927, Brandsite, mit Aufent-
halt im Seniorenheim Häntsche 

 
Trauungen 
12. September Benedikt und Susann Gerber-Blaser, Dorf 138 f, Bowil 
19. September Jürg und Monika Aeschbacher-Zaugg, Hinderi Grueb 
26. September Kevin und Lydia Koch-Jöster, Steffisburgstrasse 11, Thun 
3. Oktober   Thomas und Christine Lanz-Graf, Uech 6, Huttwil 
 
Zeig mer dy Wäg, Herr, dass i my Wäg finde i der Tröji zu dir. 
Lehr mys Härz nume eis: Ehrfurcht ha vor dym Name. 
Psalm 86,11 

 
 
 

 

 

Adressen: 

Pfarramt, Redaktion  Pfr. Peter Schwab Tel. 034 431 11 52 

Kirchgemeinderats-Präsidentin  Käthi Gfeller Tel. 034 431 26 47 

Besucherdienst  Susanna Moser Tel. 034 431 16 78 

Sigristen Trachselwald Therese Jaggi Tel. 062 962 09 06 

 Gottfried Jaggi  Tel. 034 431 42 37 

Sigristin Predigtsaal/Beerdigungen Sabine Sahli Tel. 034 431 21 77 

Homepage:  www.kirchetrachselwald.ch 

http://www.kirchetrachselwald.ch/

